
Bitte vormerken!
Unsere Zweigniederlassungen und die Verwal-
tung sind in der Zeit vom 27. Dezember bis 
zum 29. Dezember 2017 geschlossen.  
In dringenden Fällen erreichen Sie die entspre-
chenden Mitarbeiter.

Regional DEG Dach-Fassade-Holz eG

DAS DACH 1

Die Eltern beobachten ihre Hobbybäcker und lassen 
sich die Grillspezialitäten schmecken. Gut gestärkt 
suchen sie anschließend den persönlichen Weihnachts-
baum aus. Zahlreiche Tannen warten auf einen neuen 
Besitzer. Ob groß oder klein, dick oder dünn, hier 
steht für jedes Wohnzimmer der passende Baum – 
Lieferservice durch die DEG inklusive. Die Mitglieder 
und Kunden der Zweigniederlassungen Bochum, 
Bottrop, Essen und Mülheim waren der Einladung 
zur Weihnachtsfeier auf den Spargelhof Schulte- 
Scherlebeck gefolgt.

Traditionell organisierte die DEG Dach-Fassade-Holz eG 
im Dezember verschiedene Weihnachtsveranstaltungen 
für ihre Mitglieder und Kunden. 

In Kempen am Niederrhein waren zahlreiche Mitglie-
der und Kunden der Einladung ihrer Zweignieder-
lassung Krefeld auf den Bauernhof Höfkes gefolgt. 
Zwischen Weihnachtsplätzchen und heißen Getränken 
stimmte sich die Gemeinschaft auf das Weihnachtsfest 
ein. Traditionell wartete auch hier das Aussuchen des 
Weihnachtsbaumes als Highlight auf.

O Tannenbaum, o Tannenbaum
Das Holz knistert. Gespannt halten die Kinder ihr Stockbrot in die lodernde Glut des Lagerfeuers. 
Nach und nach färbt sich der Teig in ein knuspriges Braun. 

Das Team der Zweigniederlassung Göttingen verzauberte den 
eigenen Standort in einen Weihnachtsmarkt. Eichenholzfeuer, 
geschmückte Weihnachtsbuden, ein rustikaler Winterschmaus 
sowie süße Waffeln und Christstollen versetzten die Besucher in 
weihnachtliche Vorfreude. Der Weihnachtsmann hatte nicht nur 
ein großes Angebot an Weihnachtsbäumen auf seinem Schlitten, 
sondern auch Geschenke für die jüngsten Gäste.

In den Wäldern des Sauerlandes begaben sich die Zweignieder-
lassungen Meschede, Paderborn und Hamm auf die Suche 
nach den schönsten Weihnachtsbäumen. Im Ort Schmallenberg-
Oberkirchen wanderte die Gemeinschaft in Richtung der Tannen-
baumschonung. Den Abschluss machte ein gemütliches Abendes-
sen in der Skihütte „Schneewittchen-Haus“ in Winterberg. 



TERMINE Dach-Foren 2018

Di., 23.01.2018 Kassel – Grand Hotel La Strade – ZNL Göttingen, Fuldabrück

Mi., 24.01.2018 Bad Lippspringe – Vital-Hotel – ZNL Lage, Paderborn

Do., 25.01.2018 Hamm – Gut Kump – ZNL Dortmund, Hamm, Meschede, Münster

Di., 30.01.2018 Gelsenkirchen – Courtyard by Marriott – ZNL Bochum, Bottrop, Essen, Wesel

Mi., 31.01.2018 Hagen – Mercure-Hotel – ZNL Hagen, Gevelsberg, Lüdenscheid, Wuppertal

Do., 01.02.2018 Mettmann – Wyndham Garden – ZNL Düsseldorf, Krefeld, Mülheim, Solingen

Mitarbeiterjubiläen
NAME NIEDERLASSUNG

40 Jahre
Karin Bleidorn Vertrieb
Norbert Bracht Lage
Ellen Cwiertnia REWE
Jürgen Matuschke Vertrieb
Maria Tribgilla Hamm

30 Jahre
Thorsten Freier Bottrop
Jürgen Maaß Steildach
Karsten Petri Wuppertal
Udo Robben Zentrallager
Ulrich Schulz Meschede
Krystof Stec Solingen

25 Jahre
Helgunde Außel Verwaltung
John Davidson Hagen
Jörg Fähmel Dortmund
Jürgen Heitkämper Meschede
Bernd Meister Kant Lage
Holger Nikel Bottrop
Wolfgang Paus Göttingen
Marianne Tscharnik REWE

10 Jahre
Kai Brüsch Paderborn
Michael Claus Grevelsberg
Stanley Diener Mülheim
Nicole Eichholz Fuldabrück
Jürgen Grüll Hagen
Mischa Heinecke Düsseldorf
Hans-Werner Klicks Verwaltung
Silke Köckmann REWE
Elisa Petzak REWE
Bärbel Rach Göttingen
Frank Rocholl Düsseldorf
Nils Scheer Hagen
Nadine Teupe Münster
Frank Uebeler Kant Lage
Ralf Winkler Lage2
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Das ist 40 Jahre her. Gleichermaßen war das Jahr 1977 für Karin Bleidorn, Norbert 
Bracht, Ellen Cwiertnia, Maria Tribgilla und Jürgen Matuschke (Ruhestand) das Ein-
trittsjahr bei der DEG.

„Gearbeitet haben wir damals in umgebauten Wohnungen. Richtige Büros waren das 
nicht. Dazu wohnte der Niederlassungsleiter in einer der Wohnungen“, erinnert sich 
Karin Bleidorn mit einem Lachen. Bestellungen an die Industrie übermittelten die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter über einen Fernschreiber. Lieferscheine wurden Buchstabe 
für Buchstabe mit der Schreibmaschine getippt. „Das war alles sehr zeitaufwändig und 
nicht gerade gesund für Finger und Hände“, blickt Maria Tribgilla zurück. Seitdem hat 
sich viel getan. Computer und Tablets haben ebenso den Einzug bei der DEG gehalten 
wie die Scanner-Technologie.

Zu allen Jubiläen gratulierten Andreas Hauf und Jörg Lecke bei der diesjährigen Jubi-
larfeier auf Gut Kump in Hamm. Bei einem leckeren Jubiläumsmenü bedankten sich die 
beiden Vorstände mit einem Wein-Präsent bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
für die langjährige Treue.

DEG Mitarbeiterjubiläum auf Gut Kump

Im Hammer Süden, nahe den Zentralhallen, war die Dachdecker-Einkauf Hamm 
eG zu Hause. „Im Ried“ lautete die Adresse und Geschäftsführer Ehrenfried 
Keller lenkte die Geschicke der Genossenschaft. 



DAS DACH 3

Richtfest für das 
Musterhaus

Mitglieder und Kunden bauten gemeinsam mit dem Team der 
DEG ein Musterhaus am Standort der Zweigniederlassung Wup-
pertal. Im Rahmen des  Seminars „Steico Bausystem“ stellte 
Steico Fachberater Meik Moczek die ökologischen Produkte 
vor. „Mit dem Naturbausystem lässt sich die gesamte tragende 
und dämmende Gebäudehülle erstellen. Auf diesem Weg ver-
einen wir Wirtschaftlichkeit und Energieeffizienz“, erklärte 
Meik Moczek.

Dachdecker und Zimmerer waren der Einladung der DEG ge-
folgt. Neben der Theorie folgte anschließend der praktische Teil. 
Die Teilnehmer montierten die konstruktiven Bauteile Furnier-
schichtholz und Stegträger und verarbeiteten die ökologischen 
Dämmstoffe. Hier stand mit der Firma Heco Schrauben ein wei-
terer Industriepartner zur Seite, der die passenden Befestigungs-
mittel für die Aufsparrendämmung präsentierte.

Steico Schulung am Standort Wuppertal

So entstand ein innovatives Holzhaus, bei dem die Holzrah-
menbauwand nach kurzer Zeit stand. Bei den Anschlüssen an 
Firstpfette und Traufe wendeten die Teilnehmer die Tipps aus 
der Theorie erfolgreich an. Großes Interesse zeigte die Gruppe 
am Anschlusspunkt „Unterfensterbank Steico  Fix“, auf den der 
Anwendungstechniker Bastian Lehmann besonders einging.  

Zum Abschluss feierten die Handwerker bei einem kleinen Im-
biss und kühlen Getränken ein Richtfest und tauschten sich aus. 

„Das Seminar ist bei unseren Mitgliedern und Kunden sehr gut 
angekommen. Im nächsten Jahr werden wir das auf jeden Fall 
wiederholen“, zog DEG Holzstandortleiter Frank Ellerbrock das 
Fazit. Der Standort Wuppertal bevorratet das Naturbausystem. 
Vom Furnierschichtholz über die Stegträger bis zur Dämmung 
ist alles am Lager.

DEG Dach-Fassade-Holz eG Personalleiter Lothar Schütte und 
GenoKolleg (Genossenschaftliches Berufskolleg des Genos-
senschaftsverbandes – Verband der Regionen e.V.) Schulleiter 
Matthias Dieckmann überreichten die Zertifikate für das Unter-
richtsfach „Warenkunde: Dach- und Fassadenbaustoffe“. Zu der 
Feierstunde in Münster versammelten sich die acht kaufmän-
nischen DEG-Auszubildenden des dritten Lehrjahres. 

Zuvor hatten die Schülerinnen und Schüler ihr erworbenes Fach-
wissen mit einem eigenen Vortrag präsentiert. Die Auswahl der 
beiden Themenbereiche und die Art der Präsentation standen 
frei. Beatrice Rempel (Kantbetrieb Lage) musste nicht lange über-
legen: „Ich habe mich für die Themen Metalle und Entwässerung 
Steildach entschieden.“ In 45 Minuten informierte die Auszubil-
dende mit einer Power-Point-Präsentation unter anderem über 
verschiedene Metallarten. 

In 35 Unterrichtseinheiten je 45 Minuten brachten sechs DEG-
Referenten den Azubis alles Wissenswerte zu den Bereichen 
Steildach, Flachdach und Fassade bei. Später wählten sie einen 
aus den drei Schwerpunkten Rauchwärme- und Abzugsanlagen, 
Trapezbleche- und Hallenbau oder Holz. „Sie alle haben eine 
starke Persönlichkeit und haben sich intensiv mit ihren Themen 

Zertifikatsübergabe am GenoKolleg
Unterrichtsfach Warenkunde für DEG Azubis

beschäftigt. Sie beraten einen Kunden sicher und gut“, fasste 
Referent und Prüfer Uwe Kirchhoff seine Eindrücke zusammen. 

Gestartet war das Unterrichtsfach Warenkunde als Pilotprojekt 
2016. „Aus dem Piloten ist ein perfektes Produkt geworden. Da-
rin steckt sehr viel Aufwand von allen Beteiligten. Das ist nicht 
selbstverständlich“, lobte Matthias Dieckmann die Zusammen-
arbeit. Auch Lehrer Sebastian Krol, der früher selbst zu den 
DEG-Azubis gehörte, freute sich über das Engagement und die 
tollen Ergebnisse. 



TERMINE Böcker Kundendienst- 
wochen – auch in Ihrer Nähe!

11.–15.12.2017 NL Düsseldorf
02.–19.01.2018 NL Bochum
05.–16.02.2018 NL Dortmund
26.02.–02.03.2018 NL Krefeld
12.–16.03.2018 NL Meschede
19.–28.03.2018 NL Hagen
09.–13.04.2018 NL Solingen
09.–13.04.2018 NL Wuppertal
16.–20.04.2018 NL Wesel
23.–27.04.2018 NL Lüdenscheid
02.–13.07.2018 NL Essen
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Beim Spiel ohne Grenzen lieferten sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer einen lustigen Wettkampf. In Sport- und Ge-
schicklichkeitsspielen wie Minigolf, Basketball, Ziegel stem-
men oder dem Klassiker Eierlauf ging es um jeden Punkt.

Nebenbei informierten sich die Besucher bei den Industrie-
partnern der DEG über neue Produkte und innovative Ideen. 
Bei einem rustikalen Büffet ehrte das Team des kombinierten 
Dach- und Holzstandortes die Sieger des Wettbewerbes. Diese 
nahmen ihre Gewinne sichtlich stolz entgegen. Zahlreiche Mit-
glieder und Kunden, die sich schon jetzt auf das Oktoberfest 
2018 freuen, waren der Einladung gefolgt. 

ZNL Fuldabrück feiert Oktoberfest
Die Zweigniederlassung Fuldabrück feierte mit Mitgliedern und Kunden ihr traditionelles Oktoberfest. 

Dachdecker-Innung Warendorf zu Gast in Hamm

Weltenburger Barock Dunkel, Schlenkerla Rauchbier oder das Fuller̀ s 
London Parter. Wer diese Biere sucht, wird nicht direkt in jedem Ge-
tränkemarkt fündig. Für Sebastian Schönhold aus Hamm gehören diese 
Gerstenspezialitäten zum Inventar. 

Der zertifizierte Bierbotschafter IHK und Diplom-Biersommelier hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, gute Biere in Hamm und der Umgebung zu 
verbreiten. Davon überzeugte sich die Dachdecker-Innung Warendorf 
auf Einladung der Zweigniederlassung Hamm. Sieben Bierspezialitäten 
setzte der 43-Jährige den Gästen vor. 

Am Bier riechen und anschließend leicht nippen – die Vorgehensweise 
ist ähnlich wie bei der Weinprobe. Dazu informierte Sebastian Schön-
hold über die Geschichte der Biersorten und vermittelte reichlich Hin-
tergrundwissen zu den Herstellungsprozessen und Trinkanlässen. Als 

„Geschmacksverstärker“ gab es das passende rustikale Büfett.

Der Bierbotschafter präsentiert eine bunte Bierauswahl.

Sebastian Schönhold, 
zertifizierter Bierbotschaf-

ter IHK und Diplom-Bier-
sommelier, präsentierte 

den Gästen ausgefallene 
Bierspezialitäten.


